
Viper '89. - 10. int. Film- und Videotage tuzern,

23.-29. Oktober 1989. Retrospektive "Experimental-

filme von Frauen 1960-1989".(inZusammenarbeit mit ChristineNoll

Brinckmann und Heide Schlüpmannl. Teil I: Filme.IiI'.rliM1"~!mm

Rist. Der Film entstand als manischer Zwang in den Tagen nach der Sandoz-

Chemie-Katastrophe in Basel, woalle dem Tode sonah waren. Pipilotti wurde klar,

üas Gute

S-8,7 Min., CH, 1986
Realisation: Plpilolli Ris!
Musik:Tobias Madörin
Produktion: KilianOellers
Vertrieb: Pipilolli Ris!
Lohnholgässlein 6
4051 Basel

CD

-
..

wievielliebersie ihren Kopf in ihrePisse steckt, alsdass sieeinwenig knallgelber cn

Dispersion leckt, die sotoll und frisch aussieht. Bio-Videografie: Geboren, 1962,

Grafikerin, 1986 bis 1988 Audiovisuelle Gestaltung an der Schule für Gestaltung CD

Basel, Hypochondrisch. Non voglio tornare indietro. FilmeNideos: St. Marxer

Friedhof (1983), Das Gute (1986), I'mNotThe GirlWho Misses Much (1986), Sexy Sad

I (1987), Die verlorenen Küsse (1987), Japsen (1988), Entlastungen (Pipilottis

oe

-
Sedmikrasky (Tausendschönchen/Die kleinenFehler)(1989).

351010,74 Min., S/w undFarbe, CSSR, 1966
Regie: Vera Chylilova
Orehbuch: Vera Chylilova,
Ester Krumbachova
Kamera: Jaroslav Kucera
Schnill:Miroslav Haiek
Musik:Jiri SliIr, Jiri Sus!
Oarsiellerlnnen: Jltka Cerhova, Ivana
Karbanova, JuliusAlbert,JanKlusak,
MarieCeskova, JirinaCeskova u.a,
Produktion: 80humll Sinlda, I.lldlsla.
Flkar tür BarrandovFilmStudio

~---
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MMrM
16mm, 3 Min., BRO, 1985
Realisation: Cath~ Jorilz
Vertrieb: freundederdeutschen
Kinemathek (fdK)
Welserstrasse 25,0-1000 Berlln30

Joritz. 'Negative Man' ist ein humorvoller, respektloser Rachefilm. Ueber das

Bild des 'Negative Man' habe ich spielerisch visuellen Kommentar direkt in die

Filmschicht gekratzt, während der 'Negative Man' selbst über bedeutungslose

Dinge plappert. Der 'Negative Man'ist fürmicheinSymbol allerMänner, dieunsere

Welt "beherrschen" . Als solcher bekommt er, was er verdient. (C.J.) 'Negative

Man'ist einAnimationsfilm, deraufdem Negativ eines Stücks 16mm-Fllm stattfin-

det:CathyJoritzhateinkurzesStückFilmabfall aufgelesen, daseinenselbstgefällig

dozierenden Mann zeigt, und dann In das Zelluloid, Kader für Kader, Graffiti

dazugekratzt. Der Dozent entwickelt plötzlich Mickeymaus-Ohren, einen Elefan-

tenrüssel, Zöpfe, einKnochen steckt Ihm quer imKopf, schliesslich legtsicheine

Schlinge um seinen Hals. Die Verwandlungen sind aggressiv wie die boshaften

Kritzeleien einer Schülerin, die sich heimlich von Frustration und Langeweile

befreit, indem sie Phantasie und zeichnende Hand subversiv wirken lässt. Der

Dozent zähltzu einergeläufigen Sorte Mann, bildet keineswegs ein Extrem. Umso

überzeugender ist die respektlose Bissigkeit, mit derer verwandelt und kommen-

tiert wird,denn sietreibt dieHäufigkeit dieses Typs hervor und bringtdieZumutung,

die er eigentlich darstellt, zu Bewusstsein. 'Negative Man' dürfte langfristige

CD

=

=
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Auswirkungen auf die Alltagswahrnehmung der Zuschauerfnnen haben, denn,

einmal entlarvt, wird den dozierenden Männern nie wieder ihr alter Status zuteil

werden. Wichtig fürdiesen EffektIst, dass derMann selbstvon seinerVerwandlung

nichtsmerkt, seinen Vortrag ungebrochen fortsetzt, während dieGeheimwaffe der

Satire Ihn vernichtet. (No11 Brinckmann). Biografie: Geboren 1959 In Kankakee,

lIIinois(USA); studierte Kunst und FIlmemachen antheSchool of the Art Institute

(1978-1982). Ausgebildete Grafik DesignerinJZelchnerin am Columbla College,

Chicago (USA) 1980·1982. Arbeitet (z.Z. in Dortmund) als freiberufliche Grafikerin

und Filmemacherin. Kool Killer. Pola Reuth. 'Kool Killer' ist gewidmet ':I':flid

- einem seelenlosen Schlinheitskult , wie er schon leni Riefenstahl wichtiger war

als fragwiudlges Arbeitsmaterial . dem gesundheitlichen Zusammenbruch Jean

Vigos Infolge des aussergewohnlIch rauhen Wetters bei den Dreharbeiten zu

seinem belang- und erfolglosen letzten Film· der Frage nach einer sinnvollen

Filmhandlung. die ebensoselten gellist worden ist wie die abstrakten Formprobleme.

Bio·Filmografie: Geboren1954. Lebt in Frankfurt. Filme: Holidays in the Sun(1978),

Zahlendes Publikum (1979), Credit 88 (1980), Kool Killer (19811, Blue Suede Shoes

16mm,8 Mln., lAD.1881
R..nAtlon: Po" Reutll
llIntellel': PelerTIPPlIt
ProdlIklIa.: SX·X Fruldurt
Vertr1H: Poil IIMIII. 11-F1I1IIltwt

16mm, s/w, Farbe.16 Min" BRO, 1985
Realisation: IngridPape
Vertrieb: InglldPape
landauer strasse 8,0·1000Berlln 33

16mm, 18 Mln.,CH, 1971
R81IlIsallon: Isa HessB·Rablnovllch
Kamera: (met 8erlschl
Musik: B,lgl«8Xronjäger
Darsteller: Roy Bosler
Vertrieb: Isa HessB·Rablnovitch
Schiedhaldenstrasse 75
CH·87oo Küsnacht
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'QM'MiiiJHi
16mm, 35Mln., CAN, 1972
Realisation: Joyce Wieland
Verleih: London FilmMakers Co·op (LFMC)
42Gloucester Avenue
GB·London NWI 8.lD

rohe Fleisch. Eva Heldmann. 'JDhnny oder das roheFleisch' beginnt

mit einer langen, ruhigen Einstellung: eine junge Frau sitzt nackt am Tisch und

blicktaufeinStück rohes Fleisch, Hinter IhranderWand einFoto, aufdem dieselbe

Situation dargestellt ist. Es handelt sich um die • bekannte • Kunstpostkarte

"Prudence" von Don Rodan, die hier als umgedeutetes Ausgangsmaterial und

Requisit zugleich fungiert. DieSzene Istsuggestiv, aber verrätseit. Ausser einpaar

Johnnyoderdas roheFleIsch

16mm, 4 Mln., BRD, 1984
Realisation: Eva Heldmann
Kamera: Hans Warlh
Schnllt: MonlkaMunllk·Hocb
Darstellerln: MariaWlsmetb
Musik: Claus DIlImann
Verlrieb: FdK
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Armbewegungen der Frau geschieht nichts, während auf der Tonspur Brechts

Ballade vom "Surabaya-Johnny" eindringlich geflüstert wird (von der Filmema-

cherin selbst). Dann eine Grossaufnahme dereinen Gesichtshälfte derFrau, dann

ihrganzes Gesicht und ihreHand, diedas Stück Fleisch aufAuge und Wange presst,

als wolle sie eine Verletzung kühlen: das rohe Fleisch ebenso wie diese Geste

setzen Assoziationen frei, dieum Trauer, Verwundung, rohe Gewalt gegen Frauen,

aber auch um Perversion, Kannibalismus oder psychische Gestörthelt kreisen. Die

weiteren, ebenfalls sparsamen, intensiv durchkomponierten Bilder machen die

Situation deutlicher, ziehen die Parallele zwischen Brechts "Johnny" und dem

rohen Fleisch. Die Inszenierung derFrau - eine Artkathartische Selbstinszenierung

• ist alssymbolische Reaktion darauf, dass dieverlassen wurde, zu lesen: einAkt

derBefreiung, derdazu führt, dass sie das Fleisch mit zu Be" nimmt, und darin

gipfelt, dass sie sich nackt, den Rücken zur Kamera, darauf setzt. Der symboli-

sierten Rohheit, emotionalen Bewegungsunfähigkeit des Mannes stehtdie unge-

schützte, verwundbare Nacktheit der Frau gegenüber, die jedoch eine Formel

gefunden hat,um IhreVerletztheit zu verarbeiten. Die Musik Ist zum Ende traurig,

aber spannungslösend. Sprengkraft und Originalität dieses 4-Mlnuten·Films sind

faszinierend, für Männer ebenso wie für Frauen; Witz, Bi"erkelt und lyrisches

Gefühl halten sich die Waage. Ohne allzu bösartig zu werden oder in Larmoyanz

steckenzubleiben, drücktEva Heldmann den Protest gegen dieKränkung aus, und

dieser Protest Ist Insofern für Männer ebenso wie für Frauen geniessbar, als er

einem vertrauten menschlichen Gefühl entspringt und demonstriert, dass die

Unterlegenen in einer Beziehung nicht notwendig die Schwächeren sind. Eine

Kränkung durch dieKraftdereigenen Imagination zu transzendieren ist aufbauend,

und dass eshiereine Frau ist, diediese Kraftbesitzt, treibtdiefeministische Sache

voran, ohne die Männer vor den Kopf zu stossen. Doch 'Johnny oder das rohe

Fleisch' ist nichtnurKlage und Befreiung, sondern zugleich einsubtiles filmisches

Werk von malerischer Kraft. Die gewählten Farbtöne - ein milchiges Weiss, ein
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kühles Blau, der Teint der nackten Frau, das Dunkelrot des Stückes Fleisch -

ergeben eineAtmosphäre von Melancholie, Sensualität und intellektueller Kon-

trolle, wiesiedem spezifischen Gefühlsgemisch des Films entsprechen. Die Farbe

ist nicht akzidentell, keine beiläufige Eigenschaft, sondern eines der zentralen

Konstruktionsprinzipien. Auch die Bildkompositionen sind von melancholischer

Statik, geometrisch gebändigt in klaren Vertikalen und Horizontalen. Die Auffas-

sung des Raums wirkt weniger "fotografisch" - d.h. aufTiefenillusion hinkompo-

niert, zentralperspektivisch - als vielmehr flächig-malerisch, nach hinten ge-

schlossen. Schatten, die Figur und Gegenstände plastischer modelliert hätten,

sind vermieden; dieRückwand ist - bisaufdiePostkarte - reine Farbfläche, später

wird gegen einen weissen Fussboden gefilmt, derdieselbe vage Untiefe erzeugt.

16mm, s/w, 105Min., USA, 1974
Realisation: Y,onneRainer
Kamera: Babette Mangolle Diese räumliche Ruhe bietet den Rahmen, innerhalb dessen dereher wildeGehalt
Schnitt:Y,onneRainer, Babette Mangolte
Darstellerinnen: JohnErdman,
Oempster Leech, Renlreu Nell,
ShirleySoller, James Barth,Epp Kotkas, des Films sichumso wirkungsvoller vollzieht. Keine minimale Geste oder Bewegung
Sarah Soller, Y,onne Rainer, Tannis Hugill
Produklion: Yvonne Rainer
Vertrieb: (bisher) FdK

' / ' . ~ . ' , " ......".

bleibt bedeutungslos in diesem Konzept. (Noll Brinckmannl. Film About a,:"..... '~
Woman Who ... Yvonne Rainer. 'FilmAbout a Woman Who ... ' ist

~ ..~I -... ~
ein vielschichtig zusammengesetztes Gebilde aus Bildern, Texten, Musik und

-,~....~
film About a Woman1'1110 " ,

. " , ,.
~ . , I

Sprache, dassichmit den Widersprüchen des Gefühllebens beschäftigt, dieeinem

~~" . J;.~'I '--..-.;;;r; ~/ .. ,!'~~1
Hintergrund von scheinbarem Alltagsverhalten gegenübergestellt werden. DieGe-

')Ir..,. , /;

schichte· wenn man von einerGeschichte sprechen kann • eines Fortschreitens

FR?' ~~. " .

über einen nicht klar abgegrenzten Zeitraum wird von derzeitweiligen Erzählung
· :r-:

zweier Stimmen aus dem 'off' vorangetrieben (dieStimmen eines Mannes und einer

Frau, dieaber niemals klarmitden Personen aufderLeinwand identifiziertwerden),

die im Erzählmodus der Gegenwart über einePerson referieren, die nurals 'sie'

bezeichnet wird. Auf der Leinwand spielen zwei Männer und zwei Frauen - in

verschiedenen Kombinationen und in einerReihe von aussen· und innen-Dekors·

ihregegenseitigen Abhängigkeiten in Worten und Gesten, Blicken und schweigen-

den Momenten, in 'unzerstörten Fragmenten derRealität'(um Louise Brooks' Wort

zu verwenden) aus, die noch weiter zersplittert werden durch Verzerrungen der
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'iMI;@1
16mm, 2 Min., USA, 1980
Reellsation: Oiana Wllson
Vertrieb: FdK

16mm, 3 Min., USA, 1967
RealISation: Chlck SIrand
Vertrieb: LFMC

~ l
Geschwindigkeit, der Zeit, der Plazierung von Objekten und der Körperorien-.,.
tierungen. Die Korrespondenz zwischen Bildund Ton durchläuft eineTonleiter von...,\1.
metaphorischem Zusammenhang bis zu kalkulierterZusammenhanglosigkeit. Un-

, •• •: , tJ
. ~ .~,-t :.

tertitel und Zwischentitel fungieren sowohl als Kontrapunkt wie als Bindeglied
.'t,-;

..... .o-_ lIl....::.

zwischen den Sequenzen. Das subjektive, besessene Kameraauge erschafft zusam-

men mit dem trockenen, unpersönlichen Ton derErzählung einen konstanten fluss, . .~~
aus Spannung, Absurdität, starker Dramatik und Pathos. (Aus: Castelli-Sonnabend

..... , '.l/;I ,
Videotapes and films). Rose for Red. Diana Wilson. 'Rose for Red' ist

~...
unterziemlich rauhen Bedingungen entstanden. Eine optische Bank stand mirnicht

zurVerfügung. DieGeschichte ähnelt einerAnsammlung von Hauttönen, gefunden

in einerTheaterschminkkiste. Das Zentrum desBildes stellt einen Grabhügel In

Mlamisburg, Ohlo dar.Dieser Hügel befindet sichdirekt gegenüber eines Labor, in

dem Wissenschaftler mitBleiummantelungen für Plutoniumpfropfen experimentie-

ren, die für den Transport vorgesehen sind. Deren kristallineStruktur erinnert an

den Grundrissplan eines Meso-amerikanischen Vorpostens des 'Casas Grandes' in

derNähe von EI Paso, Texas. (Diana Wilson).

und erweiterte esständig biszu ihrem Tod 1970. Es enthältfragmente, Skizzen zu

16mm, slwundFarbe, stumm, 10Min.,
USA, 1962·63
Realisation: MarieMenken
Vertrieb: LFMC
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Filmen, diesiespäterrealisierteund auch zusolchen, dienieüberdieanfängliche

Geste hinauskamen. Als Marie Menken 1961 erstmals diesen Film-ln-Progress

vorführte, gabsie vielenFilmemachern die Inspiration undden Mut, fragmentari-

scheundkaum geschnittene Filmevorzuführen unddiese Fragmente zuAutobiogra-

phien und Tagebüchern zuverarbeiten. Biszudiesem Moment wurde grösster Wert

gelegt auf die Wichtigkeit gänzlich durchgeplanter, völlig fertiger Filme. Marie

Menkens 'Notebook' entrichtete dem Prozess des Filmemachens Tribut und sah

gleichzeitigauswie einLexikon vonBildern, ausdem Stan Brakhage, um nureinen

zunennen, sich derBilderundKamera-Gesten bedienen konnte. Jonas Mekas, der

1961 die Vorführung ihrer Werke organisiert hatte, warstark beeinflusst vondem,

waser zeigte. (P. Adams Sitnevl. Filmogralie:Visual Variation On Noguchi (19451,

Hurrv! Hurrv! (19571, Glimpse OfThe Garden (19571, Dwightiana (19591. Eve Music

In Red Major (19611. Arabesque ForKenneth Anger (19611. Bagatelle For Willard

Maas (19611, Mood Mondrian (19611. Notebook (19621, Moonplav (19621, Here And

There With MV Octoscope (19621, Go! Go! Go! (1963), Drips And Strips (1961-651,

Sidewalks (1961-66). Lights(1964-661, WattsWith Eggs (19671, Excursion (19681.

35mm, 10Min, UngarnlA, 1980
Realisation: Oora Maurer
Xamera: Andras Kransl
Musik:Zoltan Jeney
Produktion: Pannonia Filmstudio
Verleih: 8ela 8alm Studio8udoposl



(1976), Free Time (1976), Still Lile (1976), Fireworks (1976).
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16mm, stumm, 5 Mln., GB/USA, 1976
Realisation: Jenn, Okun
Vertrieb: LFMC

Still Life. Jenny Okun. 'Still Life'explored thetransformation ofanimage

'rom colour negative to colour positive on one film stock. AstilI IIfe was filmed

belng palnted its negative film colour complementary and then the film was

reprinted oncolour negative prlntstock."I make myfilmswithaconstant concern

'or the amount of control one brings to a situation and theseemingly randomness

0' theworld. Usually thefinal resulttends to reveal contradictions in both control

and randomness. I have rejected ideas whlch consider the observer and the

observered system" asseparately existant. ("The observered system including the

properties 01 the camera and what the camera is recording)". (Jenny Okun).

Fllmography: Walk (1975), Puddies (1975), Clouds (1975), Tiger (1975), Roundabout

nmm, 12 Mln. UO, 1988
Rei llsalle": Noll811nckmann
Vertrieb: FdK



les fournesols et tesTOUlnesots Colores

16mm, stumm, 6 Min., 1982·83
Realisation: RoSe Lowder
Vertrieb: Li9htCone
27,rueLouisBraille, F·75012 Paris

,:: Les Tournesols et Les
. ~, ,,

Tournesols Colores. Rose Lowder. En composant le film image par

s: ~ ....
image en petitesunites dephotogrammes, iI s'avere possible d'induire des vari­

~~""'.~~;
~.~.~

ations dans I'organisation des relations entre lesdifferents elements constituant

~.l~:;, '~ ..r"'_
le contenu des images. Dans 'Les Tournesols' , iI s'agit de plusieurs champs de

~"'.~ ~fleurscultivees pour leurhuile,situes proche duvillage deBedarrides. Le film 'Les

......'l6.~ ~~-~
Tournelsols Colores' propose une version capricieuse qui, en agenl;iant une trans-

''lMatt_~~ ,,11
formation des teintes, modifie la perception des caracteristiques des traits

.-.r- T
" -.-,1»--- ~~-."regulant lasmouvements filmiques. "Lechoix des couleurs esttoujours tresprecls

1 ..#.,.. ' ... ,,(~.,,~
!I. ·__·r~

chez Rose Lowder. Dans lesverts et lesbruns sommeillent toujours unrouge qui,

-~.. -- ',...~~.
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10rsqu'i1 surgit,provoque unecart,une distance dans la mise aupointdela scene

~ s. '" ~t -~.:.~.
representee. La couleur est partie integrante des processus que Rose Lowder

&_... ; ~

, .... ..'; _::a.~. _
developpe dansses filmsen tantque constituants que I'onpeutcontriiler ulterieure-
~ ~.,~~~

~ ~---'~~~ ....
ment (etalonnage), afin dejouer la scime representee contre ou avec elle-mime.

~ .. i -. ',.~ f>l. • .."..

Les couleurs, cellesdeI'enfance, sonteneffetchaudes, souvent saturees pour des

~\t.;. ~t'_
individus de I'hemisphere nord. CeUe saturation met en echec les tMories

W"IIJIIIW7 ~c ~,
defendues par les doctes esthetes qui veulent que les couleurs s'estompent a

·~·f ~ ~
I'infini, cequinesereleve pas dans lespays deI'hemisphere sud a la clarteet au

p ~...... '~ .
I. " 4 · ..~~ ~ ... _ .

contraste bien defini.Les couleurs, lesobjets et leurstraitements vont au-dela du

.,1.- ~c~r.-K .....~
caractere scientifique dans lequel le discours de la cineaste tend souvent ä les

r 1.....-uI '''''Y't .. ' Ja~ ...
_~~ ....... v ; It_· i- ~-

maintenir." (V.Beauvais). Bio-Filmographie: Nee a Miraflores, Lima, Perou 1941 .... ~ ~~~...
Vit a AVignon depuis 1973. Rel;ioit une formation deplasticienne a Lima (theArt

~--Center, la Escuela deBellas Artes) eta Londres (Regent Street Polytechnic School

, ,., ~-
ofArt,Chelsea School ofArt,1960-64). Oe 1964a1972effectue untravailartistique

..~~,e,c
associant peinture et sculpture et exerce le metier de monteuse de films dans

·~4.t'J

I'industrie cinematographlque britannique. Co-fonde avec Alain-Alcide Sudre, Pra-.. ' ... ,' .. " •



' . , ' ~• \ t

22
23

."MUß;
16mm, 55Min., USA, 1980
Realisation: Helle GOIdon
Mitarbeit:Duld WeIßer, Karyn Kay,
Helene Kaplan
Darstelierlnnen: Rosemary Hockschild,
Ron VaWler, Vlvienne Dick, Nan Gildin,
JanicaYoder, JaimeMcHrady,
Helle Gordon
Vertrieb: FdK

16mm, 3 Min., USA, 1967-78
Realisation: AnitaThacher
Vertrieb: FdK

11
tiques, recherehes et etudes artistiques en1977 et lesArchives dufilm experimen-

r"'"6-. ~A'~
tal d'Avignon en 1982. Dissertation (1987): "Le film experimental en tant

~.-=-,~~....
qu'instrument de recherche visuelle." Films: Rue desteinturiers (1979), Retour

~~ -~~~.~
d'un repere (1979), Scenes de la vie fran~aise: Arles (1985), Impromptu (1989).

h'~'\ ~ .. " . ."
Empty Suitcases. Bette Gordon. 'Empty Suitcases' ist eine Film-

erzählung, dievom Material des Films selbst und von meiner Beschäftigung mitden

Themen der Darstellung und der Identifikation im Film ausgeht. Der Film zeigt

Fragmente aus dem Leben einer Frau - ihreArbeit (alsPhotographin), ihreFreund-

schaften und ihreBeziehungen - kurz, ihrewirtschaftlichen, sexuellen und künst-

lerischen Probleme. Indem die Fragmente von Text, Sprache, Musik und Bild zer-

legt werden, problematisiert derFilmdie Art, in welcher die Filmsprache unsere

Wahrnehmung beeinflusst und den Zuschauer als ein Subjekt in bestimmter Posi-

tion konstruiert. Erwirft auch einSchlaglicht aufdasFunktionieren des Erzählens

ebenso wie auf die Erzählung selbst. (m) Im MiUelpunkt von 'Empty Suitcases'

stehtdieUnfähigkeit derFrauen, sichinSprache und Politikeinen Platz zu erobern

und sich zu definieren, dort, wo der radikale Kampf seinen Ursprung hat. Diese

Verschiebung führt zurDefinition derFrau als etwas anderem (alsderMann) und

enthüllt Probleme unerfüllter sexueller Beziehungen, sexueller Unterschiede und
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16mm, 3 Min., USA, 1969
Realisation: Karen Johnson
Vertrieb: LFMC

prize winner at the 1970First International EroticFilmFestival in San Francisco.

16mm, 10Min., CAN, 1982
Realisation: Barbara Sternberg
Vertrieb: LFMC

'M.

of expectations; a row of traps laid end to end catching verysmall events. (Ellie

Epp). "Filmed in a London Swimmingpool 'Trapline' is a painterlyfilm conveying a

l

16mm, 18Min., CAN, 1976
Realisation: Ellie Epp
Vertrieb: LFMC

state of Iimbo • the still poolwith the light reflecting onthe water, the grid of the

highglass roof,threefiguressitting under theshower, withthetorncurtain,voices

echoing fromthe poolwalls always slightly out of range, givingonethe feelingof

being trapped between theunconscious andtheconscious." (Tina Keane). Filmogra-

phy: Trapline (1976), Current (1982), Notes in Origin (1987). Zitrusfrüchte. IU!tMMfflijl
16mm, stumm, 10Min., BRO, 1983
Realisation: HilleKöhne
Vertrieb: HilleKöhne, D·Hannover
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"Ich nehme Gegenstände wahr, dieaufverschiedenen Ebenen zu mirgehören. Was

hatwelche Bedeutung? •sic transitgloriamundi."(Linda Christanell). "Formal und

thematisch lässtsich die filmische Arbeitsweise Linda Christanells analog einer

konzentrischen Bewegung lesen: Sie geht aus von den fetischistisch besetzten

Einzelgegenständen und ihrem Einsatz in unterschiedlichem Ambiente, um dann

über dienarzistische Selbstinszenierung anhand ausgefeilter Codes fürKörper und

Sexualität zu einer kritischen Selbsteinordnung in die Genealogie weiblicher Le-

benszusammenhänge allgemein zu gelangen. Was die Filme Linda Christanells

dabei auszeichnet, ist die Dichte persönlicher Erfahrungsanteile, die in ihnen

transparent werden, ohne imAutobiografischen zu erharren." (Katharina Sykora).

Biofilmografie: Geboren 1939 in Wien. Studium derMalerei an derAkademie der

Bildenen Künste in Wien. 1965 bis1974 Lehrtätigkeit als Professorin für bildneri-

sche Erziehung. Seit1975freischaffend. Benützbare textileObjekte, hierzu Konzepte,

Installationen: u.a. Foto und Realobjekte; Live-Tondiasequenzen, Performances,

Buchobjekte. Seit1969 Arbeit an Texten: Visualisierte Wortspiele in Zusammen-

S·8,3 Min•• A,1984
Realisation: Linda ChristaneIl
Vertrieb: Linda ChristaneIl
Grasholgasse 3, A·1010 Wien

',M'I
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hang mlUaktilen Objekten, Tagebuchtexte, Textezu Filmen. 1977Gründun9smitglied

derIn~ Akt. 1982 MitgliedderAustrla Filmmakers Cooperjltive. Seit1966 zahl-

reiche Ausstellungen. Filme: (u.a.)7Kurzfilme (197a), Anna (1980/81), Fingerfächer

(19a2), Federgesteck (1984), Meomsa (1 9a9).

,:' From the Ladies. Holly Fisher.Gefilmt

Ineinem vlelseltig-versplegelten Badezimmer einer Frau imNew York CityHollda,

Inn- einRaum, dernurfür mich (eine Frau) entworfen wurde, was zur gleichen Zelt

anziehend und abstossend schien, und Ich selbst bin darin das am meisten

sichtbare Objekt, Ichschaue aufmich, Ichschaue auf... 'From theLadles' Ist eine

Komposition von Spannungen, die aus derDialektik resultiert von mir selbst als

Filmemacherin, alsFilm - Subjekt - Objekt -Frau. Oie Struktur verbindet formale und

narrativeMittelmitdem Ziel,Widersprüche nachzuzeichnen. Das Bildist frischund

flüssig, manchmal lustig, manchmal vulgär und geprägt durch häufige Wlederho-

lungen, so wie die Arbeit eineImmer stärker werdende obsessive Untersuchung

wird. Das Tempo wird artikuliertdurch dieLänge derEinstellungen und verändert

sich InVerbindung mit einer Splelerln von realen und abstrakten Bildern, aktiven

und passiven Zelten, Ebenen von Subjektivität und Abstraktion. Die Tonspur

überblendet zufällige mechanische Geräusche und unterbrochene Gesprächsfet-

zen einer Konversation mit Evel,n, derHoter-Verkäuferln von Theaterkarten, und

(über einen) gesangähnlIchen Chorus, derausden fortlaufenden Interviewsmitden

IdttiH.IH'ijdmi
5·8, S/W, 17 Mln.,A, 1983·84
Realisation: Lisl PORger
Vertrieb: List Ponger
Steingasse 2&138, A·1030 Wien

'.itijijM
1&onm, 25MI• •, USA, 1978
RealisatioR: HoliV Fisher
Vebieb: FdK
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Hotel-Reinemach-Frauen entstand. Ghost Dance. Holly Fisher. 'Ghost

16mm, 25Min., USA, 1980
Realisation: HollyFisher
Vertrieb: FdK

16mm, 51"mm, 22Min., USA, 1964·67
Realisation: Carolee Schneemann
Vertrieb: LFMC

steigern will, wie sie im Umgang mit einem visuell-kommunikativen Prozess

erscheinen. Fürmichwurde diese Arbeitzueinerfilmischen"Frage- des- Sehens"

durch die systematische Aufarbeitung einer Bmm-Rolle, die beim Abstieg in den

Arizona Canyon deChelly gedreht worden war.Hierist derBmm-Bildstrich genau in

derMitte des16mm-Bildes, bleibt durchgehend andieserStellefixiert, sodass ich

ständigauf eineHälftederaufeinanderfolgenden Bilderschaute. Wenn dasDrigi-

nalmaterial auch offen und expressionistisch war, wurde es jedoch durch die

Aufarbeitung vergleichsweise streng und vorausbestimmt. Als Bericht unseres

Abstiegs vom Rand desAbgrunds hinabzudenNavajo-Ruinen amGrund desCanyon,

hat der Film innere, narrative Züge: durch die Doppelbelichtung (des Original-

Materials),dieReorganisation desKaders und dasanwachsende Endlosschlaufen-

verfahren werden zeitliche und räumliche Aspekte ausgedehnt und miteinander

verflochten,während sie den linearen Zeitrahmen aufbauen. Präzise zyklische

Bildphrasen (Bildausdrücke) haben ein Gleichgewicht derFragmente von ZeitNer-

gangenheit und ZeitIZukunft zur Folge. Jede einzelne Bildeinheit setzt sich aus

gleichberechtigten Anteilen von "Vergangenheit + Zukunft" zusammen. Durchge-

hend lasst dieserzyklische Prozess die Arbeitzurück- und vorversetzen, zwischen

der Repräsentation und Abstraktionsgradierungen. Diese Gegenüberstellungen

bewirken einekontinuierlicheAbwechslung vonErinnerung und Teilnahme: aufder

Suche nach Gleichgewicht in diesem Strom wird derZuschauer in einefortlaufende
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I:lijijM:M"
16mm, 34Mln., BRD, 1988
Realisation: Dore D.
Kamera: Serge Roman, Dore D.
Musik: Anthony Moore, Dore D.
Damellu naen: nam e IIol·Helmars,
Rüdlger Kuhlbrodt
Vertrieb: Werner Kekes Fllmproduk1lon
Kassenberg 34
D-433D MiilhelmJRuhr

Blindman's Ball. Dore O. Blind-Dramaturgie:

dieGeschichte scheint gleichermassen von vorn nach hinten und VDn hinten zurück

zu laufen und sichinfolgedessen aufzuheben. Aufeinem Niveau gleichbleibender,

hoher Spannung. Der elektrisierende Zustand vereinnahmt Angst und Zuversicht,
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Hell, brillant und scharf. Ohneaufwen-
dige technische Justierarbeiten. Denn
dieAnpassung an die unterschiedlichen ""r1angen Sie bei uns eine Demon-
Frequenzen übernimmt derMultiscan- stration.

BILD+TON PROKIN AG
Professionelle Audio- und Videotechnik Luzern
Obergrundstrasse 44 Telefon 041 22 20 40 6003 Luzern
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25 Trapline

15 Waterfall

25 Zitrusfrüchte

8 Wieland Juyce

14 WilsonDiana

Freitaq, 27.10.89/13.00Uhr

Rose lor Red, Diana Wilson (USA)
Waterfall, Chlck Strand (USA)
Nolebook, MarleMenken (USA)
Kalah, Dora Maurer (UNG/A)
Still Lile, Jenn,Dkun (GBIUSA)
Stiel, Chrlstine NollBrinckmann (BRD)
Les Tournesols el LasTournesols Colon!s (PERUIF)
Emply Suitcases, BetteGordon (USA)

Samslag, 28.10.89/13.00 Uhr

Permanent Wave, AnltaTbacher (USA)
Orange, Karen Johnson (USA)
Transitions, Barbara Sternberg (CAN)
Trapllne, EllleEpp (CAN)
Zilrushüchle, HilleKühne (BRD)
Federgesteck, UndaChristaneIl (A)
Tendencies TaElist, LislPonger (A)
From theLadles, Hall, FIsher (USA)
Ghost Dance, Hall, Fisher (USA)

Sonnlag, 29.1 0.B9/13.00 Uhr

Fuses, Carolee Schneemann (USA)
Bllndman's Ball,Dore O.(BRD)
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